
TESTBERICHT

Cassettendeck
Sony TC-K 777 ES

Handverlesen
Topqualität zum entsprechenden Preis bietet
Sony mit seinem neuen Flaggschiff. Sonst ziem-
lich computeraktiv, verfolgt der innovative Her-
steller hier puristische Ideale: Handarbeit ist bei
der Bandeinmessung gefordert. Handverlesen
(oder war's der Computer?) sind offenbar auch
die Komponenten, denn Elektrik wie Mechanik

sind ohne Tadel.

FonoForum
empfiehlt

Sollte Sony auf dem Recor-
dersektor etwa die Zei-
chen der Zeit nicht er-

kannt und damit etwa den An-
schluß an die Konkurrenz ver-
paßt haben? Wo doch die Ten-
denz ganz offensichtlich zu
mehr und immer noch mehr
Bedienkomfort geht. Raffinier-
te Titelsuch- und Abspielauto-
matiken gehören heutzutage ja
bereits zur Standardausrü-
stung eines Cassettendecks.
Zumindest in der gehobenen
Preisklasse schmückt sich die-
se Gerätespezies gern mit Ein-
meßcomputern, denen schließ-
lich in der Klasse des Sony TC-
K 777 ES üblicherweise bereits
ein Speicher zugeordnet ist,
von dem die Einstellwerte für
eine ganze Reihe verschiede-
ner Bänder jederzeit abrufbar
ist. Nimmt man die bekannten
Ausstattungsriesen jedoch ge-
nauer unter die Lupe, erweisen
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Die Kopfhörer
von AKG:
Selber testen
im Fachhandel!
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sich nicht wenige als ausge-
sprochene Glamourprodukte
von eingeschränkt prakti-
schem Nutzen!
Es zeigt sich immer wieder,
daß bei vorgegebenem Budget
kein Hersteller zaubern kann.
Erfordert der Konkurrenzdruck
„unter den Zeichen der Zeit"
mehr Komfort, so bleiben nicht
selten entscheidende Quali-
tätsmerkmale auf der Strecke,
etwa ein präziser Antrieb und
Führung des Bandes oder die
notwendige Selektion der elek-
tronischen Bauteile. Ganz zu
schweigen von den zum Teil
ausgesprochen dürftigen Fä-
higkeiten so mancher Einmeß-
computer.

Gediegene
Solidität

Diesen mehr der Mode als der
Qualität verpflichteten Strö-
mungen ist Sony bei der Kon-
zeption des TC-K 777 ES nicht
erlegen. Im Gegenteil! Da
herrscht rundherum gediegene
Solidität, von der Mechanik des
Cassettenfaches angefangen
über die durchweg gediegene
Verarbeitung im Innern bis zur
Gestaltung der Anschlußbuch-
sen auf der Gerätrückseite, bei
denen mit Gold nicht gespart
wurde.
Profilblech statt Plastik heißt
die Parole beim Chassis, bei
der Abschirmung der signal-
verarbeitenden Elektronik ist
gar mit dicken Kupferplatten
nicht gespart worden. Klar, daß
sich dies auch im Gesamtge-
wicht bemerkbar macht.
Dieser solide Baustoff wurde
gar bei der Cassettenlade ver-
wendet, die auf Tastendruck
hin ausgesprochen behäbig
ausfährt und aufklappt. Das
Einfahren der Lade erfolgt per
Fingerdruck auf die Laden-
front. Als Angriffspunkt ist mög-
lichst ihre Oberkante zu wäh-
len, um ein Verkanten des
Klappmechanismus zu vermei-
den. Bei aller Sympathie für
diesen an High-end-Gepflo-
genheiten gemahnenden Pu-
rismus wäre eine motorisierte
Lösung bedienungssicherer.

Handbedienung
dominiert

Dafür ist das Cassettenfach
geradezu luxuriös beleuchtet
und läßt jederzeit den Wickel-
stand der Cassette erkennen.
Vier Sekunden gönnt sich der
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Messungen
Gleichlaufschwankungen nach DfN

linear
Drehzahlabweichung BandanfangZ-ende
Dynamik mit Dolby Geräuschspannung
Eisenoxyd (IEC 1) 66,5/74,5 dB
Chromdioxyd (IEC II) 69,5/77,5 dB
Metallband (IEC IV) 68,5/76,5 dB
Frequenzgang Aufnahme/Wiedergabe
(ohne NR/mit Dolby B/mit Dolby C)
Von maximal bei Eisenoxyd (IEC 1)
10 Punkten Chromdioxyd (IEC II)
erhält das Gerät Metallband (IEC IV)
Wiedergabefrequenzgang bei 70 und 120 ns Entzerrung
Von maximal 10 möglichen Punkten erhält das Gerät
Höhenverlust bei Monowiedergabe
Azimutkonstanz
Ubersprechdämpfung 1 kHz/10 kHz
Aussteuerungssteller: Gleichlauffehler bis-20/-40 dB
Eingangsempfindlichkeit/-impedanz Line

Mikro
DIN

Ausgangsspannung/-impedanz Line

Störfestigkeit
Abschaltdauer am Bandende/Blockade
Aufnahme-Einstieg-Muting
Anjaul-Unterdrückung

Bedienungskomfort
Umspulzeit fürC60
Zählerschlupf
Zeitfehler bei Echtzeitanzeige
Abmessungen (BxHxT)
Ungefährer Handelspreis
Vertrieb: Sony Deutschland GmbH
Hugo-Eckener-StraBe 20, 5000 Köln 30

0,05%
0,11%

+0,1/+0,1%
Höhendynamik

54,5/65,5 dB
58 /68,5dB
62 /74 dB

8
8
9

6
sehr gut
sehrgut

46/41 dB
0,5/0,5 dB

200 mV/42 kOhm
- mV/- kOhm
- ufiJ- kOhm

700mV/1,6kOhm

1/1,5s
befriedigend

sehr gut

68s
1,5s

3s
43x10,5x37,5 cm

2400-DM

TC-K 777 ES für einen internen
Check-up, sobald die Netzta-
ste betätigt wurde. Während
dieser Zeit sind sämtliche Lauf-
werksfunktionen bei blinken-
dem Pausesymbol gesperrt.
Die Leuchtsymbole für die
Laufwerkfunktion sitzen Sony-
üblich direkt auf den jeweiligen
Tipptasten und erleichtern die
Bedienung ganz erheblich.
Als einzigen Laufwerk-Bedien-
luxus gibt es den automati-
schen Spielbeginn nach Been-
digung des Rücklaufes am
Bandanfang oder an einer be-
liebigen, durch Nullsetzen des
Echtzeitbandzählwerkes mar-
kierten Stelle. „Record-mute"
erlaubt automatisches Aus-
blenden aus der Aufnahme.
Ansonsten ist Handbedienung
Trumpf. So wird die Rauschun-
terdrückung - Dolby-B oder
Dolby-C - von Hand gesetzt,
aber auch die Bandsorte muß
manuell eingetippt werden.
Gleiches gilt für die Einpege-
lung der bandspezifischen Vor-
magnetisierung sowie die
Bandempfindlichkeit; also jene
Tätigkeiten, die bereits weit
verbreitet von Bordcomputern
erledigt werden. Diese Band-

einmeßarbeiten gestalten sich
jedoch dank Display-Unterstü-
zung ausgesprochen einfach
und dauern auch kaum länger
als ein zuverlässig operieren-
des Computerprogramm.
Zur Optimierung der Vorma-
gnetisierung wird der Kalibrier-
Qualitätsprofil
Cassettendeck Sony TC-K 777 ES

Qualitätsstufe:
absolute Spitzenklasse

Preis-Gegenwert-Relation
befriedigend

regier auf „Bias" gestellt, wo-
durch auf dem rechten Stereo-
kanal ein 400-Hertz-Signal und
auf dem linken Kanal ein Acht-
Kilohertz-Signal aufgezeichnet
wird. Die Pegel der aufgezeich-
neten Signale werden simultan
im Display dargestellt und per
Drehsteller auf gleiche Balken-
länge abgeglichen.

Einfach gut:
die manuelle Band-

einmessung
Ebenfalls im Handumdrehen
geht der Abgleich des Dolby-
Aufsprechpegels vor sich. Bei
auf „Rec level" eingerastetem
Kalibrierregler werden die bei-
den Stereokanäle optisch auf
„Null-Dezibel" eingepegelt -
und fertig ist die Bandeinmes-
sung! Abspeichern lassen sich
die Einstellwerte jedoch nicht,
jede neue Bandsorte verlangt
also erneute Justierarbeit. In
der Praxis stellt dies jedoch
kein ernsthaftes Problem dar,
geht die Kalibrierung doch flott
von der Hand. Abgesehen da-
von, daß man üblicherweise
sowieso eine ganz bestimmte
Bandsorte vorzugsweise ver-
wendet.
Professionellen Ansprüchen
kommt der TC-K 777 ES durch
seine Dreikopftechnik entge-
gen, welche die unmittelbare
(Hinterband-)Kontrolle der lau-
fenden Aufzeichnung erlaubt.
Bleibt zu erwähnen, daß der
Recorder zudem fernbedien-
bar ist. Dem konservativen
Image des Bandes angepaßt:
per Kabel. Da die Tonköpfe
ebenso wie der Bandantrieb -
Dual-Capstan - vom Allerfein-
sten sind, dürften Spitzenbe-
wertungen in den Disziplinen
Gleichlauf und Dynamik beim
TC-K 777 ES wohl kaum über-
raschen. Dafür, daß klanglich
alles zum Besten steht, tragen
auch sorgfältig ausgesuchte
und abgeglichene Elektronik-
komponenten bei. Eine solide
Sache also, die aber auch nicht
ganz billig ist. Immerhin locken
in dieser Preisklasse auch
schon ausgezeichnete HiFi-Vi-
deorecorder mit einem Vielfa-
chen an Spielzeit bei Gratis-
bild. Ob HiFi-Videorecorder
oder gar PCM-Prozessor: Die
gute alte Compact-Cassette ist
bezüglich Handhabung und
Zuverlässigkeit kaum zu schla-
gen. Mit dem Sony TC-K 777
ES stimmt auch der Klang.

Reinhold Martin

I
COMPACT

DIGITAL AUDIO

Wir führen alle Compact-Discs, die von in Deutschland ansässigen ab
Schallplatten- und Importfirmen vertrieben werden, und können durch
unsere knappe Kalkulation alle CDs zu günstigen Preisen anbieten:

über 3000 verschiedene CD-Titel + Laser-Vision
Sie erhalten bei uns Compact-Discs im Versand und unseren CD-Katalog
(alle lieferbaren Titel auf Lager!) gegen 3,- DM in Briefmarken bei:
OPTIMAL SOUNDS GMBH, Postfach 09, 8899 Hohenwart

29,90
* über 500 verschiedene CD-Titel
Preise inkl. MwSt.

PETERSCHRODER
DIGITAL AUDIO V E R S A N D

Ardennenstraße 96 • 5100 Aachen
Katalog gegen DM 1,50 in Briefmarken

_v Lautsprecher-Chassis
,j Katalog kostenlos!
| Das gesamte Know-how
J und Material für den Bau

»I anspruchsvoller Lautsprecher!
| I elektroakustik Stade, Postfach 20 24
ll<8> ® l l 2160 Stade/Elbe

ALLE COMPACT-DISCS
Preisliste gegen Rückumschlag |
CD-Stork-Gartenstr5-8609 Bischberg |

Nicht zu beschaffen? Angeblich vergriffen?
Fragen Sie erst mal bei Musica-Schallplatten,
Hugstmattweg 3, 7800 Freiburg 34, Tel. 07664/
1465. Die Adresse für den Klassik-Sammler.
Fordern Sie bitte unsere kostenlosen Listen an.

HiFi-Kombi-Markt

Erfolgreich etwas verkaufen, tauschen oder suchen

Füllen Sie unseren Coupon aus und schicken ihn an:
J.V. Journal Verlag GmbH & Co. KG, HiFi Kombi-Markt,
Schellingstr. 39-43, 8000 München 40.

Privatanzeige: DM 12,- pro Zeile incl. gesetzl. MwSt.
Händleranzeige: DM 16,50 pro Zeile plus gesetzl. MwSt.

Bitte vergessen Sie nicht: Ihre Anzeige kann nur mit beigelegtem Verrechnungs-
scheck oder Überweisungsabschnitt entgegengenommen werden. Hier unsere
Kontonummern: Bayer. Vereinsbank, Konto-Nr. 830 770, BLZ 700 202 70 sowie
Postscheckkonto München, Nr. 286 350-809.

Hi-Fi-Stereo
für
Musikliebhaber

6000 Frankfurt/M.
Neue Krame 29
Sandhofpassage

Horst Nowak Telefon 287928

Händleranzeigen sind mit einem Stern * gekennzeichnet

ACHTUNG: Der Platz, der für Anschrift und
Telefonnummer benötigt wird, muß bezahlt wer-
den (Zeilenpreis)

ANZEIGENSCHLUSS

für Nr. 10 vom 23. 9.1985
ist am 12. 8.1985 "

COUPON
Mein Text soll als
Privatanzeige . ü
Händleranzeige ü
baldmöglichst im HIFI-KOMBI-MARKT

_mal unverändert
erscheinen.

Mein Text soll mit
der vollen Anschrift
mitTelefonnummer
unter Chiffre (ChiffregebürtrDM 5,-)
veröffentlicht werden.

Hier meine Anschrift:

D
D
D

Name
Bitte für jeden Buchstaben, Zwischenraum und jedes Satzzeichen jeweils ein Kästchen Vorname
verwenden! Für eventuelle Übermittlungsfehler können wir keine Haftung übernehmen. e _

otraiie —

Datum, Unterschrift

PLZ/Wohnort
Telefon
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